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Amtsblatt zur »aibacher Ieitung Nr. 195.
Donnerstag, den 26. Auaust 1880.

^ 1 Nr. 4327.

^ollllltsallsschreibung.
ist d i ^ S l ^ ""^" ̂ andesirrenanstalt in Studenz
^alte v n ^^ ls ts tcnzarz tes init dem Jahres-
' ' ' ^ "nd B e l m ^ ' " ^ freier Wohnung, Behei-
'̂lndiguna s .^ ^ < Z ^ ' " wechselseilige einjährige

V e u ! / ' ^ " " ' " be r d. I . zu besetzen,
l̂uche n,l ! "'" diesen Dienstposten haben ihre

^qesam../ .".Documenten über das Doctoral
°der jenes der medicinifch-

^ttlvendu" "^ ' " "nd über die bisherige praktische
'̂e Frcm..n, "" " " " Irrenheilanstalt oder iiber

"ber die K , n « ^ " ^ ps^Mtrischen Curses, ferner
flache b " deutschen und einer slavischen

b e i d e r ^ ^ ' ^ ' p t e m b e r 1 8 8 0
'" L a i b a ^ ? " " ? " ^ndeswohlthätigkeitsanstalten

"̂  anzubringen,
^"dach, am 17. August 1880.

^ ' Nr. 4330.

^ncuMusschrcibuilg.
m ̂ ^ Veso/. ̂ "'^" ^andcsirrenanstalt in Sludenz
S t a t u r ^ r ^ . " ^ ^ " z u n g , Neinhaltung und
^ ^asserl«:^"^pp"ate und zur Beaufsichtigung
! ^ " s g e w t / ? s eine Heizerstelle mit einem
^hcizung ^ <ü ^ ^ si» nebst freier Wohnung,

" l M g ^ ^ ^ " ^ ^ m g Provisorisch - gegen
^ . ^lverh" ihrige Kündigung - zu besctzm.
Koffer- n.. ̂  diesen Dienstposten, welche in
? ^ ltNbesH.n ^^'"icde-Arbeiten bewandert und
^ ^ t i o n l ^ " e n Lebenswandels sein müssen und
k "Hen .!, Kenntnis der deutschen und der
^ n Stand l. " " ^ ""^ren slavischen Sprache,

^bonstitul i ^ ^ " " "b ihre gesunde lörper-
^Aweisen ^ 1 ' ° ^ ihre bisherige Verwendung

bis i "°sen ihre Gesuche
beider ^ , S e p t e m b e r 1 8 8 0

" ^a iba^" ^ ' ^andeswohlthätigkeitsanstal-
âibach "br ingen.

Noy. s " ^ August 1880.

^ Nr. 2588.

. , ^Kundmachung.
F « » » M , ' ° ^ ° ' »b« l 1 8 8 0 . «limit.
d°z ^unq w,' ' ° ^ b'° mündliche Licitaüons'
I ^"2«icht< ch7^f«U"3 /e« Lagcrstrohes ,i.r
I » ^ « n c r 7^^u,stt«nhaus süi d!« Zeit seit
>m, 6 hl«,u,^ ^ bi« Ende Dezembei

l u s t i g ' ^ "»ehalten "«den. w°z« Ueber.
«'ib,H ' ^ " w n d e n .

«, , Nr. 2591.

. , , Kundmachung.
h,»> » Uhr wiv?^°"' b " 1 8 8 « . «nmit-
h«!„7"g wegen O ̂  .!° U'ündlichc LicitalionsveK
V ^«° i n ^ ^ s ° « u n g dei Berpslegunq der
I««z 5° 1881 ^'"<°n Inquisi!i°n3hc>»ie fiir
« t ' r . ' s ! ° w i / « " «llsMig »,.ch 1882 und
v'"d > " K°ch ^ , Verz innung de«

^ " ^ P ^ l c h ' l r e s vor di°l°m l . l .

^ » n .°"^ l « M ^ " '»«"düchcn Licitation
^b"«g!« V ° ' n>'t de«. Badium von

' " » ? ° Nc>!»ti°,«s.°"^"°'"°"n "erden.
' ^« »'°rd«n"'"'Ngnisse lönnen hiera»>!8

vaiboch /
l i . k . O ° " , " August 1880.

(3481-1) Nr. 2532.

Kundmachung.
A m 13. Sep tember 1 8 8 0 , vormittags

um 9 Uhr, wird bei diesem k. k. Landesgerichts-
Prä'sidium die mündliche Licitationsverhandlung
wegen Sicherstellung und Verpflegung für die Häft-
linge des hiesigen k. k. sta'dt.-deleg. Bezirks-
gerichtes für das Jahr 1881 und allfällig auch
1882 und 1883 nebst Reinigung und Ausbes-
serung der Leibes- und Bettwäsche, dann Beistel-
lung des Lagerstrohes vorsichgehen, wozu Ueber-
nahmslustige hiemit eingeladen werden.

Laibach, am 14. August 1880.
K. ü. Oanäe8geriHt8"Vrüsläium.

(3402—3) Nr. 445.

öehmstellen.
I n dem Schulbezirke Rudolsswert sind nach-

stehende Lehrerstellen zu besetzen, a l s :
1.) an der einclassigen Volksschule in Maihau

die Lchrerstelle mit dem Iahresgehalte von 400 f l .
und deul Genusse eines Naturalquartiers;

2.) an der einclassigen Schule in Odersuschiz
die Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte von 400 st.
sammt Naturalwohnung;

3.) an der einclassigen Volksschule in Brusniz
die Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte von 450 st.
und dem Genusse einer Naturalwohnung;

4.) an der einclassigm Volksschule in Tscha-
lesch die Lehrcrstclle mit dem Iahresgehalte von
450 st. und dem Gcnusse der Naturalwohnung;

5.) an der zweiclassigen Volksschule in Treffen
die zweite Lehrelstelle mit dem Iahresaehalte von ^
400 f l . ;

6.) an der einclassigen Volksschule in Hai-
dowiz die Lehrerstellc' mit dem Iahresgehalte von
450 fl, und dem Genusse der Naturalwohnung ;

7.) an der einclassigen Volksschule in Sagraz
die Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte von 400 fl.
und dem Genusse der Naturalwohnung;

8.) an der einclassigen Volksschule in Ambrus
die Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte von 450 ft.
und Naturalwohnung.

Hierauf Reflectierende haben ihre gehörig in-
struierten Gcfuchc, und zwar die bereits angestell-
ten Lehrerinöividuen im Wege ihrer vorgefetzten Be-
zirksschulbehörde —

b i s zum 18 . S e p t e m b e r l . I .
Hieramts einzubringen.

K. k. Bezirksschulrat) Rudolsswert, am 16tcn
August 1880.

3>cr t. l. Bczirtshnuplmaim als Vorsitzende:
G k e l m. p.

(3478—1) Nr. 3522.

Diurmstenstelle.
Bcim k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf wird

ein Dunnist für die Grundbuchsanlegungs-Geschajte
«lit einem je nach der Verwendbarkeit und Be-
fähigung deSfelben zu bemesscnden Taggelde von
90 kr. bis 1 fl. 20 kr. sogleich aufgenommen.

Gesuche um diese Stelle sind
b i s l ä n g s t e n s 15 . S e p t e m b e r l . I .

Hiergerichts einzubringen.
K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf, am 24sten

August 1880.
(3471—1) Nr. 4041.

Klmdmachmlg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt

gegeben, dass der Beginn dcr Erhebungen zur
Ä n l e f t u u s t e ines neuen G r u n d b u c h e s

bezug l i ch der E a t a s t r a l g e m e i n d e
P e t e l i n e

aus den 13. S e p t e m b e r l . I .
hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene Per-

i sonen, welche an der Ermittlung der Besihverhält-

nisse ein rechtliches Interesse haben, eingeladen,
vom obigen Tage ab sich beim Gemeindeamte in
Dovslo einzusinden und alles zur Aufklärung sowie
zur Wahrung ihrer Rechle Geeignete vorzubringen.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 22. August 1880.

(3430—3) 3ir. 4105.

Kundmachung.
Es wird bekannt gemacht, dass in Gemäß-

heit des § 2 5 des L. G. vom 25. März 1874,
L. G. B l . vom 7. Ma i 1875, Z. 12, die auf
Grundlage der zum Behufe der
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s

f i i r d ie S t e u e r g e m e i n d e Z e i e r
gepflogenen Erhebungen verfafsten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschafte«,
der Copie der Catastralmappe und den Erhebungs-
protokollen in der diesgerichtlichcn Amtskanzlei

b i s 3 0 . August 1 8 8 0
zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werden, an
welchem Tage auch über allfällige Einwendungen
die weiteren Erhebungen vorgenommen werden.

Die Uebertragung aller Privatforderunqen, bei
welchen die Bedingungen der Amortisierung eintreten,
wird unterbleiben, wenn der Verpflichtete vor der
Verfassung um die NichtÜbertragung ansucht.

K.k. Bezirksgericht Lack, am 14. August 1880.

(3467—2) Nr . 174.

Schlllenanfang.
An der k. k. Lehrer-Bildungsanstalt und der

damit in Verbindung stehenden Vorbereitungsclasse
sammt Uebungsschule zu Laibach beginnt daS
Schuljahr 1880/81 mit dem heil. Geistamte

am 1 6 . S e p t e m b e r .

Die Anmeldung neu eintretender Zöglinge
und Schüler findet am 13., 14. und 15. Sep-
tember vo rm i t t ags in der Directionskanzlei statt.

Zur Aufnahme in den ersten Jahrgang der
Lehrer-Bildungsanstalt wird das zurückgelegte 15te
Lebensjahr oder die Vollendung desselben im Ka-
lenderjahre, physische Tüchtigkeit, sittliche Unbeschol«
tenheit und die entsprechende Vorbildung gefordert.
Außerdem sind einige musikalische Vorkenntnisse
erwünscht.

Der Nachweis der Vorbildung wird durch eine
strenge Ausnahmsprüfung geliefert. Dieselbe er<
streckt sich auf nachfolgende Gegenstände: Religions-
lehre, Unterrichtssprache, Geographie und Geschichte,
Rechnen, geometrische Formenlehre, Naturgeschichte
und Naturlehre. Bei der Anmeldung ist bei-
zubringen : a) das zuletzt erworbene Schulzeugnis;
d) der Tauf- oder Geburtsschein; o) ein Gesund-
heitszeugnis.

Zur Aufnahme in die Vorbereitungsclasse sind
erforderlich: n) das zurückgelegte 14. Lebensjahr
oder die Vollendung desselben im Kalenderjahre;
d) Physische Tüchtigkeit und sittliche Unbescholten-
heit; () das Entlassungszeugnis der Volks- oder
Bürgerschule.

Jene Schüler, welche in die erste Classe der
Uebungsschule neu einzutreten wünschen, haben sich
in Begleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter
unter Vorweisung des Tauf- oder Geburtsscheines
zu melden; in die zweite, dritte und vierte Elasse
findet keine Neuaufnahme statt.

Auch die der Lehranstalt bereits angehört-
gen Zöglinge und Schüler müssen sich längstens

b i s 15 . S e p t e m b e r

persönlich oder schriftlich melden.

Laibach am 24. August 1880.

Direction üer k. k. Uekrer-MäuttMnjlatt.
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U n z e i g e b l a t t .
(3437—2) Ni. 5742.

Dritte erec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiten

Termines wird am
13. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,

vormittags 10 Uhr, bei diesem Ge-
richtshofe in Gemäßheit des hiergericht-
lichen Edictes vom 8. M a i 1880,
Z. 2969, zur dritten executiven Feil-
dietung der dem Herrn Josef Scherautz
gehörigen Hälfte der in der Peters-
vorstadt liegenden Hausrealität Consc.-
3ir. 149 alt geschritten werden.

Laibach, am 17. August 1880.

(3432—2) 3 i r .931 .

Zweite exec. Feilbietung.
Zur ersten auf den 13. August

l. I . angeordnet gewesenen exec. Feil-
bietung der Francisca Gut'schen Rea-
lität Rectf.-Nr. 167/2 und 168 aä
Stadt Rudolfswert sind Kauflustige
nicht erschienen, weshalb zu der mit Be-
scheid vom 22. J u n i 1880, Z. 697,
auf den

1 7 . S e p t e m b e r 1 8 8 0
angeordneten zweiten exec Realfeilbie-
tung mit dem früheren Anhange ge-
schritten werden wird.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert,
am 17. August 1880.
(3385—3) Nr. 17.657.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. t. städt.-delcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht, dass. nach>
dem zu der am 7. d. M . angeordneten
ersten exec. Feilbietunq der Realität des
Anton Pusler von Ünterblato Nr. 4,
Extract-Post.Nr. 0 ad Weinegg, kein
Kauflustiger erschienen ist, zur zweiten
auf den

4. S e p t e m b e r 1 3 8 0
anberaumten Feilbietung geschritten wer-
den wird.

K. k. städt.°deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 11. August 1880.

(3421—2) Nr. 7755.

Erinnerung
an Franz G r i c ' a r von Kalce.
Bon dem k. l. Bezirksgerichte Gurl-

feld wird dem Franz Griöar von Kalce
hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Josef Buröiö von Novagora die
Klage pcto. Verjährung der auf der Rca-
lilät Verg-Nr. 03 alt, 66 nen, ad Slras-
soloogilt haftenden Forderung pr. 124 f l .
13'/^ kr. und M o . Erloschenerllärung
derselben eingebracht, worüber die Tag-
satzung auf den

3. S e p t e m b e r l. I . ,
vormittags 8 Uhr, hlergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Josef
G r i k r von Kalce als Curator aä »ctum
bestellt.

Der Geklagte wird hieoon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen uud diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten uud
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Nestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und der Ge<
klagte, welchem es übrigens frei steht, seme
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Veralisaumung entstehenden Folgen selbst
dnzumchen haben wird.
»? ^ . / ' Vwrtsgericht Gurtfeld, am
27. Ju l i 1880.

(3477—1) Nr. 3367.

Zweite ezec. Feilbietung.
M i t Vezug auf das diesgerichtliche

Edict vom 12. Juni 1880, Z. 2502,
wird bekannt gemacht, dass wegen Erfolg»
losigleit des ersten Frilbietungslermiues am

7. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts zur zweiten exec. Feilbietung der
dem Simon Sodja von Ierela Nr. 25
gehörigen Realität Urb.-Nr. 1252/20 aä
Herrschaft Veldes sowie der demselben
bezüglich der Rcalliät Urb.-Nr. 1252/5
2.(1 Herrschaft Vetoes zustehenden Besitz»
und Genussrechte geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdors,
am 9. August 1880.

(3386 3) Nr. 17,160.

Zweite ê ec. Feilbietung.
Vom l. l . städl.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird hiemit bekannt gemacht, dass
die erste exec. Feilbielung der dem Pro«
digus Michael Slembou von Nrunndovf
gehörigen Realitäten Einl.-Nr. 549 aä
Sonnegq im Werte per 1200 ft.; Einl.»
Nr. 555 »ä Sonnegg im Werte per
300 ft.; Einl.-Nr. 47 der Steuergemeinde
Brunndorf im Werte per 60 fl. und Einl.-
Nr. 66 aä Steuergemeinde Vrunndorf per
120 f l . erfolglos geblieben ist, daher am

4. S e p t e m b e r l. I . ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hlerge»
richls zur zweiten efec. Feilbietung »rit
dem vorigeil Anhange geschritten wird.

«aibach, au» 5. August 1880.

(3360—2) Nr. 2790.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Sittich
wird bekannt gemacht:

Ueber Ansuchen des Efecutiousführers
Michael Kozlevcar wird die in der Exe»
cutionssache des Michael Kozlevöar von
Metuaj gegen Michael Marlovi«! von
Studeuec M o . 19 fl. c. 8. c. mit hier-
gerichtlichem Bescheide vom 29. Jänner
1880, Z. 389, auf den 22. Jul i 1880
angeordnete dritte executive Feilbletung der
Realitäten Urb.-Nr. 134 und 135/k, loi.
169, Vd. V I ad Sittich Feldamt, mit
dem vorigen Anhange auf den

9. S e p t e m b e r 18 8 0,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, übertragen.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 23steu
Jul i 1880.

(3356—2) Nr. 2675.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Krasovic

von St . Veit die exec. Versteigerung der
dem Josef Berian von Bojanwerch Nr. 1
gehörigen, gerichtlich auf 1440 ft. geschätz-
ten Realitäten Urb.«Nr.205'/, und 206'/ ,
u.ä Herrschaft Sittich Neugeramt bewilli-
get uud hiezu drei Feilbletuugö»Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

30. Sep tember
und die dritte auf den

4. November 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebä^de Sittich mit dem An«
hange angeordnet Worden, dass die Pfand»
realität bei der ersten uud zwciteu Fell-
bietung nur um oder über dem Schätzungs«
wert, bei der drittcu aber auch unter
demselben hintangegebe» werde» wird.

Die tticitationsbedlngmsse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Acltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsprotokoll und der Grund«
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am I9ten
Juni 1880.

(3415—2) Nr. 2907.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Id r ia

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Schinkouz von Bela. nun in Id r ia , gegen
Franz Zust) zu Handen des Curators
u.<1 upturn Herrn ssranz Zazula in Idr ia)
wegen aus dem Urtheile vom 6. Oktu«
ber 1679, Z. 3780. schuldigen 100 fl.
ö. W. c.«. o. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem letzteren gehöri-
gen, im Grnndlmche der Herrschaft Id r ia
«ub Urb.-Nr. 377 vorkommenden Rea-
lität, im gerichtlich erhobenen Schätzungs«
werte von 545 fl. ö. W., gewilliget und
zur Vornahme derselben die exec. Feit«
bietuugs-Tagsahungeu auf den

2. S e p t e m b e r ,
7. O k t o b e r und
4. N o v e m b e r 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hierge-
richts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, dass die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund»
buchsextract und "die Licitationsbcdmg«
nisse können bei diesem Gerichte in den
gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werdcn.

K. k. Bezirksgericht Id r ia , am 26sten
Ju l i 1880.

(3358—3) Nr. 2595.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

(ts sei über Ansuchen der Anlonia
Lamprecht von Mekiue Nr. 29 die rrcc.
Versteigerung der dem Franz Pevc von
Bulooica Nr. 25 gehörigen, gerichtlich auf
1440 ft. geschätzten Realität Reetf.-Nr. 2,
toi. 5 ü,d Gut Gelo bewilliget uud hiczu
drei Feilbictungs'Tagsatzungeu, und zwar
die erste auf den

2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

30. S e p t e m b e r
uud die dritte auf den

4. November 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude zu Sittich mit dein Au»
hange angeordnet worden, dass die Pfand«
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs«
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die kicilationsbedingnisse, wornach
mSbesundere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadimu zu Handen der
^lcitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzuugsprotololl und der Grund'
buchsextract können in der diesgerichtllcheu
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am Uten
Ju l i 1880.

(3285 -3 ) Nr. 4755.

Executive
Realitätenversteigeruiig.

Vom k. l . Bezirksgerichte Kraiuburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Raimund
Krisper von Krainburg (durch Herrn Dr .
Mencinger) die exec. Versteigerung der
dem Lukas Rotar von Naklas gehörigen,
gerichtlich auf 752 f l . geschätzten, im
Grundbuche Gallenfels «ud Urli.-Nr. 71,
Einl.-Nr. 1205 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

22. O k t o b e r
und die dritte auf den

2^ . November 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l ^ Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealit'ät
bei der ersten und zweiten Feildietmtg

,» l

nur um oder über dem Schätzungs'v" ^
der dritten aber auch unter oei«,
hintangegeben werden wird. ^

Di'e Licitation8bcding"isse, ^ ^
insbesondere jrder Licitant vor gen>" ̂ ,
Anbote ein Ittproc. Vadium zu ^
der Licitütiouscommission z» e r ^ , ^
sowie das Schätzungsprotokoll "' ^

Gruudbuchsextract können in " ^,
gerichtlichen Registratur eingesehen'" ^

K. k. Bezirksgericht KrainbM.

I.Iuli 1880. ^ ^ ^ ^ < ^
(2529-1) ttl.4^

Erinnerung ,
an Marinla Z i m e r m a n ° e " ^ ,
Semc, Anton S e m c, Ai'drcas ^ ,„
Maschrr). A-tton G crz i i '« . ^
S e m c , Ig„az Do ra t u"d ««^ ! '
Semc, beziehungsweise deren «'"

<örben uud Ncchtsiiachf^'' ,̂
Von dein l. l . Bezirksgerichte ^ l ,

berg wird den Mariula Z ' " ' " ' " " ' g,».
qew. Semc, Au toi, Scmc, And" ^,„
M- (Glascher), Antu» O"il"a. ,^
Semc, Ignaz Dorat und «" D
Semc, beziehlmgsweise deien u>>" . ^
Erben uud Rechtsnachfolgern, 1«'
iiluert: M ^

Es habe wider sie l>ei dllse" . ^
Getraud Olaz^r nun verehl. M°' Vtl'
Adclsberg Nr. 25 die Kla^e <"l ^c
jährt- und Erloschenerllärni'g ' Mli'
auf ihrer Realität Urb.-Nr. 7l ^
berg haftender Forderungen, ^ A ^

1.) der Marinla Zimerma" v c ^ ^
Seiuc aus »cm Heiralsvw ^ ^
19. Jänner 1829 pr. ^ " ' ' ^ '

2.) des Anton Semc aus den» ̂ gpc,
verlragc vo,n 19. Iän" " ' ^ A
20 Ducalen sammt ^ebe"s'^,^

3.) d.s Andreas Glazer a"s °' B
Vergleiche von. 10. ^ooe''>v B
pr. 70 fl. und aus dem " Z8l>'
vom 10. Dezember 1 ^ ^ ^
E. M. , , _ ^ " >

4.) des Andreas Glaz^r aus l»c' ^ pc,
scheine vom 28. August
05 si. C. M . , . ^ , ^ 5

5.) des Anton Gerzina aus ° g pl
gleiche vom 1ft. August
50 fl. C. M. . . ^^, ^ '

6 ) des Anton Gerzina " s " gglik
Vcralelchc vom 16. Aug"!'
50 fl. 6. M. , llc«

7.) deS Franz Semc ans de'" B
vom 31. Oktober 183U, ^
pr. 44 st. 12 kr., ^ "^

8.) des Ig„az Doxat a / " , ^ t r l ^
Vergleiche vom 23. Nove'"
pr. 18 fl. 10 kr., . ^ , 1 ,

9.) der Katharina Semc a'l° ^36
vertrage vom 28. Ol tob^ f t
100 st. 6. M . und 5 ^ ^ '

gebracht, worüber die T a g M
5. O k t o b e r I s ^ ' ^ , ^

vormittags 9 Uhr, h i e r g e ^ ^ /

Anhange des Z 29 a. G- ^ ' ,,ß

"""dr. Ot<l^
Da der Aufenthaltsort 0 ' ^ ,

diesem Gerichte unbekannt "' glB^
vielleicht aus den k. k. Erbw>'° t l » ^ ,
sind, so hat man zu ihrer / ' ^ , ^
auf ihre Gefahr und Koste' ^
Dr. Eduard Den, Ndvoca! ''
als Curator aä aetuw ^ ' ' . ^ " ^

Die Geklagten werden y ' ^ f t l l ^
Ende verständiget, damit ' " ^ l ^ V
rechten Zelt selbst erschci''c"°,,.) î
audern Sachwalter be<tcue" ^ a » ! ' /
Gerichte namhaft mache'', ^ c i t t ' ' ^
orduungsnläßigen Wege e " " ^ ^ ^
die zu ihrer Vertheidigung.^zM,/
Schritte eiulcitcu können, ' ^ c " , 1 , /
Rechtssache n.it dem a M < ^ ^ F
nach dcn Bestimmungen ^d>eO><
nung verhandelt werden """ jhtt" «
welche., es übrigens frei , " ; ^,^ ' ^
behelfe auch dem b e n « ' ^ - sF
die Hand zu gcbcn, st^,, Fo^'
Beradsämnmlg enlstehenl"-' ,,»
bcizumessen haben werde»- ^^cll»'

K. k. Bezirksgericht
20. Ma i Itttti). ^



1«<5

(,'»«2—,y 3l>, Ü?4»,

Executive
Realitätellversteigelllng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtcs Sittich (,wm. des h. k. t. Aerars)
die exec. Versteigerung der der Theresia
Piskur von Nodockendorf Nr. N! gehöri-
gen . gerichtlich auf 35)02 st. 20 kr. ge-
schätzten, im Gruudbuche der Herrschaft
Sittich Temenizamt xu!i Urb. .Nr. 15«
vorkouimendcu Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbictungs - Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2. September,
die zweite auf den

30. September
und die dritte auf den

4. November 1880,
jedesmal vormittags von i) bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfaudrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbictung nnr
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch uutcr demselben
hintangcgebcn werden wird.

Die Licitatiousbcdiuguisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissiou zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Oruudliuchscxtract können iu der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am iiOstcn
Juli 1880.

(3162—3) Nr. 2747.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchcu des k. k. Steuer-

amtcs Sittich die exec. Versteigerung der
der Maria Hreu von Glogouza gehöri-
gen, gerichtlich auf 1237 fl. geschätzten
Realität, im Gruudbuche k<1 Herrschast
Sittich Hausamt «u1> Urb.-Nr. 105), z,^.
113 vortounucnd, bewilliget uud hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzuugeu, und zwar
die erste auf deu

2. Sep tember ,
die zweite auf den

3 0. September
und die dritte auf den

4. November 1880,
jedesmal vormittags von 0 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietuug mir
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licitatiousbcdiuguisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzuugsprotokoll nnd
der Grundbuchsextract tu'unen in der
diesgerichtlichcu Registratur eingrseheu
werden.

K k. Bezirksgericht Sittich, am
20. In l i 1880.

(3220—3) Nr. 6254.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche« des Josef Go-
lobic' von Berctscheudorf die exec. Vcr-
steigeruug der dem Mathias Petri? von
Dragomelsdorf gehörigen, gerichtlich auf
1322 fl. 87 kr.' geschätzten'Rcalität «ud
Post-Nr. 53'/, :^l Prodsteigilt Mottling
bewilligt und hiczu drei Feilbietuugs'Tag-
satzuugen, uud zwar die erste auf den

1. September,
die zweite auf deu

2 5. September
uud die dritte auf den

30. Oktober 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichtstanzlci mit dem Auhange
augeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten uud zwciteu Fcilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch uuter demselben
ylntangegebeu werden wird.

I ^ ., ^ Nr. 3755).

^5s55-Mlbietung.
Dan. ^ - c ' bekannt gemacht:

"'^rd> e.« rs.°^ ^ " 29. In l i d I .
^ I c.?^' ^c . Feilbieluug d7r
21 H , . ^ ^ n Obcrfctzniz Nr.
^'"'w i ? Ä ' ^ t u<I Grundbuch
^ m jst " ? / ^ - 3 lein Kauflustiger
c>ul be, ' ' '" "lrd zn der zweiten

"'gco^../^ ^"gust d. I .
^ ^ ^ ^ " ' . . u f geschritten.
3^>'li 1880 ^ "^ Kraiuburg, uu.

^D^ "-
,> . Nr. 58l>6.

°»Cäcilie I ^ n n e r u n g
" ^ l m n t t ^ , ! " ' °"U O'"schie. deren

., ^ " dm s?' ' !« ^'snachfolacr.
^ ^ Cäcilie ^^^ögenchte Littal
M- dcrcn V , ^^ lar von Oreschie
^"'it uinnnt-" " '^ ^cchtsuachsolgern

° ^ ^ A u 3 ( ^ " ?' bei diesem Ge-

^ ' ' K t t i " ,U'd Kostm deu Herrn
^"^bH/^oräulschalsE^ator

^ ' ^ t ^ ^ u . "evou ' " dem2''^tNbanUtsieMufallszur

°lk ^ "anlwf ^ ^ " ' ""d diesem
überhaupt im

E c h < / W r ' ^ ' ^ « e tinschreiten und
3 ' ^ /^ 'g .mg erforderlichen
n a ? ' " ^ " i ' , " " " ' . "idrigcns diele
' ' .^ '^chimm "'Wstellteu Curator
3 ^ " ^ ' ^ w ?' ' ' dcr (Äer'.chtsord-
N " ̂  übr ," 1 ' " ''"d die Geklagte..,

H " b in «ch n ^ ' ! " " ' Curator an
zu. "'^ e»lst I,. ̂  du aus einer Ver-

^ " M ' i c h t ' , i t t a i , a m 2 4 ^

< ^« '«? .« !« Egg wird

^ ' I« , «um N " « n » e « «beneich!.

>«N"^^ WH., hi,„,. .̂„

W3ZD2
> ̂ '». w' )"'d,lt '^" der Gerichts-
! ! ^^Hlchm z'" rden und die Ge-
^ o r ^ b e h ^ f , 1"b"geus freisteht,
Z / i n e ! 'Hm.d1^em beuanntlu

entstehenden
""" ^F^tsger ich ' '. ^"brn werden.

" " ^gg, am I0te u

Die Licilationsbedinguifse, wornach
insbesondere jeder Licitaul vor geiuach.
tem Anbote ein I0proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegeu
hat, sowie das Schätzungsftrotokoll und
dcr Gruudbuchsextract kö'uucn in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
8. In l i 1880.
(3257-3) Nr. 11,594.

Reassumierung dritter ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Von. t. l. slädl. dclrg. Aczirlög^richle
in Laibach wird bcllliml genmchl:

Es sei über Ansuchen der s. l. Finanz-
ftrocuralur hier dic dritte kfcc. Versteige-
rung der dem Johann Nilftert von Jgg.
dorf nehöngcn, aerichlllch mif 172^ fl.
60 kr. geschätzten Realität Uvb.-Nr. 137,
Rcc!f.-Nr. N l, wm. 111. t0l. 112 H(l
Soniugg im Ncassiiluieiun^swege neuer-
lich bewilliget und hiezu die Feilbielungs-
Tagsatzu.ig auf den

1. September 1880 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gelichtslauzlei mit dem Auhauge an-
gcorduct wordru, dass die Pfaudrealitäl bei
dieser Feilbictung auch »mter dem Schä-
tzungswerte hintllusscgebcn werden wird.

Die îcitnlionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatiouscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprolololl und der
Grundbuchsexlract löuueu in der dies-
gerichtlichcu Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 28. Mai 1880.
(3252—3) Nr. 11,038.

Neassumierung dritter ezec.
NealitätewVersteigerung.
Poiu l. l. stä'dl.-oclcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
ES sci über Ansuchen der Maria

Hrccvar von Razderto Nr. 2 die dritte
exec. Versteigerung der dem Anton Padar
von (Hauitsche Nr. () gehörige»., gerichtlich
auf 4097 fl. 40 kr. acschätzici, Ncaliläl
tld Gai'itschhof Urb.'Nr. 2 nud 7, jctzl
Ginl.'Nr. 16 ui.d 17 u<1 Sleller^rmeindc
Kleingupf, reafsumiert bewilliget und hiezu
eine Feilbictuugs-Tagsatzuug auf den

1. September 1880,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichlslauzlei mit dem Anhange augeord»
net worden, dass die Pfandrcalilät bei
dieser Fcilbietuug auch unter dem Schä-
tzungswert hiulaugcgebeu werden wird.

Die tticillltiousbedinguisse, woruach
iusbesondere jeder tticilaut vor gemachtem
Nubole ein lOproc. Badium zu Haudeu der
licitationscommission zu erlegen h°t, sowie
das Schätzuugbprolotoll und der Gruud-
buchsexlract löuneu in der diesgericht-
licheu Registratur eingesehen werden.

^aibach. am 29. Mai 1880.

(3249—3) Nr. 1433.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
lu âibach wird bclauul gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frauz
Rlldcsch'schen Erbeu (durch Hcrru Dr.
v. schrey) die dritte executive Versteigerung
der deu Si.uou Podbm scheuchen Erbeu
gchörigrn, nerichtlich auf 300 fl.. bezie-
hungsweise 300 fl., 200 fl., 3100 st. uud
2000 fl. geschätzten Realitäten Urb.-Nr.
584, wm. V11I, loi. 204; Urb.-Ar. 43''/,,
tom. VUI, lul. 10« uud Urb.'Nr. 571,
Win. VII, sol. 72 ad D.'R.'O.'Commcnoa
^aibach; Urb.-Nr. 02 kä Gilt Pudgoriz,
Einl.-Nr. 44 ̂  Eteuergemeiude Kaschelj
und Dom.-Nr. 5 ^ä «ustthal auf den

1. September 1880 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslauzlei mit dem Anhange über-
tragen wordru, dass die Pfaudrealitäleu
bei dieser Fellbietung auch unter dem
Schätzungswert hmlangegcbcn werden.

Die Licillltionsbediuguissc, woruach
insbesoudere jeder Vicilaut oor gemachtem
Anbote riu lOproc. Vadium zu Handen der
Llcitütionscummissiou zu erlegen hat. sowie
die Schätzimgsprotolullc uud die Gruud-
buchsexlracle lönucn iu der diesßerlchtlichen
Registratur eixgeseliru werdeu.

Uaibach, °m 26. Mai 1880.

(3227—3) Nr. 0892.

Uebertragung ezec.
I m Nachhange zum diesgerichtlicheu

Edicte vom 12. Juli 1880, Z. l>282,
Wird kuudgemacht, dass über Ausucheu
des Vormundes des mindj. Johann Skala
die auf den 23. August 1880, vormit-
tags 8 Uhr, angeordnete Feilbielung der
Verlassrealitäteu und Fährnisse auf den

4.November 1880
mit Beibehalt des Ortes und der Stuude
und mit dem frühereu Anhange über-
tragen wurde.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
26. Juli 1880.

(325 l - 3 ) Nr. 10,907.

Zweite M . Feilbietung.
Vom k. l. städt.-dclcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht, dass, nach-
dem in der Executioussache des Josef
Oblat gegen Anton Boltezar von Med-
vedce M o . 275 fl. 67 lr. die erste
exec, sseilbietung der Realität ad Grund-
buch Lipleiu Cinl.-Nr. 128 vom 31. Juli
1880 erfolglos blieb, zu der auf deu

1. September 1880
angeordneten zweiten exec. Feilbielu'lg ge-
schritten werdeu wird.

K. k. städt.-drlra. Bezirksgericht «ai-
bach, am 3. August 1880.

(3253—3) Nr. 11,313.

Dritte executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. slädt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache der
Margaret Bcrbi? (durch Herru Dr. Su.
jovic) gegen Frauz Zaduilar von Dobruwa
pow. 200 fl. s. A. die dritte exec. Ber-
strigrruuß der dem Franz Zadmkar von
Dobrowa gehörigen, gerichtlich auf 19W fl.
80 lr. geschätzte,! Realität Urb.-Nr. 10
!l,<i Thuril an der Vaibach von Ämis-
weaen auf den

I. September 1880,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichlslauzlei mit dem Anhange Nber»
tragen wordm, dass die Pfandrealilät
bei dieser Fcilbietuug auch unter dem
Schätzungswert hiutangegcben werden wird.

Die Kicitatiousbediugmsse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Aubote ein lOproc. Vadium zu Handeu
der Licitatioußcommissiou zu erlegen hat,
sowie das Echätzuugsprolololl und der
Oruudbuchsextract löuuen iu der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 24. Mal 1880.

(3299—3) Nr. 4135.

Executive
Bum k. t. Bezirksgerichte Nasseusuß

wird belaill.t gemacht:
Es sci über Ansuchen der Maria Hri«

bar oou Unterjesseuiz die exec. Verstrige-
rung der dem Jakob Lamovöel von Strauje
bei Jessenin qehörigeu, gerichtlich aus 705 st.
geschätzten Realität kuk Urb.-Nr. 575 l̂ ä
Nasscufuh bewilliget und hlcyl drei Feil»
bietuugs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf deu

0. September,
die zweite auf den

0. Oktober
und die dritte auf den

«. November 1880 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Auhange
angeorduet worden, dass die Pfandrraliläl
bei der erste», uud zweite,, Feilbietm.g
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demsellieu
hintaugegrbeu werden wird.

Die Llcilaliousbedmguisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor almachlrm
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommissiou z.< erlegen hat, sowie
dus Schätzuugsprotololl uud der Gruud-
bllchbrxtracl löuneu iu der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.
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Verlag der Crnft'schen Buchhandlung in
Quedlinburg, vorräthig in der Buchhandlung

von (1943)
Jg. v. Meinmayr A Fed. Damberg

in Laibach:

praktischer Unterricht in der
einfache« und doppel ten

Buchführung.
Neueste und einfachste Methode für Kaufleute
und Gewerbetreibende, lim ihre Handlungs
bücher, als. Journal, Caffebuch, Hauptbuch
u. f. w , deutlich und übersichtlich zu führen.
Nebst Anweisung zur gerichtlichen Einllagung

von Vuchschuldeu. — Von W. Trcmpeuau.
Siebente Aufl. Preis 2 fl. 10 tr.

Per Krcuzbandverscndung 2 fl. 15 kr.
T>as Fundament eines jeden kaufmännischen

Geschäfts ist eine gute Buchführung und hierzu
gibt dieser Unterricht zur Buchführung die
beste Anweisung.

I n meinem Galanterie-, Nürnberger«,
Spezereiwaren Geschäfte werden

zwei Drnktieanten
aus foliden Häusern, die das 14. Lebensjahr
erreicht und zwei bis drei Real« oder Gymnasial»
claffcn absolviert haben, bis 15. September auf«
genommen. M78) 2 - 1

F. Lapajne, Idria.

Ein

praktischer Schmied,
welcher auch Maschinenarbeit versteht, wird

gesucht.
Nnheres bei der Outsver.waltuna, Kreuz,

Poft Stein, Obertrain. (3422) 3 - 3

Als Hausknecht
wünscht ein junger Mann, gesund und starl,
in einer hiesigen Handllina, bedienstct zu werden.

Anträge übernimmt I . M ü l l e r s An«
noncen»Bureau. (8468) 3—2

Eine alleinstehende gebildete Dame, die sich
feit Jahren mit Kindererziehung und Musil»
unterricht beschäftigt und im Besitze einer
schönen, gesunden Wohnung steht, wünscht im
kommenden Schuljahre

zwei Kostknabeu
(jüngeren Alters), eventuell auch zwei Koft>
Mädchen, in Verpflegung und sorgfältige Ueber«
wachung zu übernehmen. — Gefällige Anfragen:
Vahnhofgasse Nr. 11, I . Stock. (3485) 2 - 1

Für Wem.
Zwei Knaben oder Mädchen aus besserem

hause werden bei einer Familie in Laibach in
gänzliche Verpflegung genommen, wo auch in
französischer, italienischer und slovenischer Sprache
vertchrt wird. (3470) 3 1

Nähere Auskunft hierüber in F. M ü l l e r s
Annoucen-Vurcau in Laibach.

Wäsche,
eigenes E rzeugn is , und

Herren»«. VamenMoilemaren
solid und billig bei

G. I . Sarnann,
Hauptplatz. (,!«,) lo

Preiscourante franco.

»r. Hirsch
heilt geheime Krankheiten jeder Art (auch ver»
altete), insbesondere Harnröhreustüsse, Pollu
tionen, Mannesschwäche, Geschwüre, Syphilis
und HautauÄschläge, Fluss bei Frauen, ohne
Verufsstürung des Patienten nach ganz neuer
Methode in nur wenigen Tagen gründlich

(discret). Ordination: (3216) 9

Wien, Mariahilferstraße Nr. 31.
täglich von 9 bis (i Uhr. Sonn» und Feiertage

von 9 bis 4 Uhr. Honorar mäftiH.
Behandlung auch brieflich.

(3376 -3 ) Nr. 15,843.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Für die unbekannten Rechtsnachfol-

ger der vor beiläufig zwei Monaten ver-
storbenen Iosefa PiSlur (Iesih) von
Piauzbüchel wurde zur Wahrung ihrer
Rechte über das Gesuch des Anton Iesih
um Einverleibung des Eigeuthums auf
mehrere Realitäten Herr Dr. Valentin
Zarnik in Laibach zum Curator ua actum
aufgestellt und demselben uuter einem der
oiesaerichtliche Grundbuchsbescheid ddto.
!9.M<ü 1880, H. 11,050, zugestellt.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai«
dach. am 28. Ju l i 1880.

(3449—3) Nr. 5468.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Gebrüder
Martin von Lubov in Böhmen die
executive Feilbietung der dem Herrn
Heinrich Pototschnig, Glashändler in
Laibach, gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 552 st.
82 kr. geschätzten Fahrnisse bewilliget
und hiezu zwei Feilbietungs - Tag-
satzungen auf den

3 0 . August und
1 4 . S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, im Wohnorte des Executen
in Laibach, Wiencrstraße Nr. 10, mit
dem Beisatze angeordnet worden, dass
die Pfandstücke bei der ersten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs«
wert, bei der zweiten Feilbietung aber
auch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung hint«
angegeben werden.

Laibach, am 7. August 1880.

(3416—3) Nr. 5092.

Ezecutiver
Fahrnisseverkauf.
Vom l . k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Mahorz in Laibach die executive Feil-
bietung der dem Gregor Aajn in
Hnhnerdorf gehörigen, mit executive«!
Pfandrechte belegten und auf 19 st.
80 t r . geschätzten Fahrnisse, als Z im-
mereinrichtungsstücke:c., bewilliget, und
es seien hiezu zwei Tagsatzungen auf den

1 3 . und

2 7. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
jederzeit vormittags um 10 Uhr, in
Hühnerdorf Nr. 5 mit dem Beisatze
angeordnet worden, dass die Pfand-
stücke bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzwert, bei
der zweiten aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

Laibach, am 7. August 1880.

(3454—1) Nr. 18.05)0.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laibach wird

der unbekannt wo befindlichen Maria
Anjin, Tabulargläubigerin der Realität
Einl.-Nr. 494 acl Sonnegg hiemit erin-
nert, dass zur Wahrung ihrer Rechte
Herr Valentin Zarnit, Ädvocat in Lai-
bach als Curator lui actum bestellt und
ihm der Grundbuchsliescheid ddto. lüten
Juni 1880. Z. 13.150, zugefertiget wurde.

K. k. städt-deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 17. August 1880.

(3314-3 ) Nr. 4704.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

nach Maria Soete, Anna Svete, Maria
Soele, Maria Soete. ulle von Ralltna,
und nach Mart in Umet von Stein; dann
der unbekannt wo in Trieft befindlichen
Margareta Soete wird Herr Franz
Ogrin aus Oberlaibach zum äuralor kä
aetuin zur Wahrung ihrer Nechte in der
Erecutionssache des k. f. Steueramtes
Oberlaibach gegen Apollonia Svete von
Ralitna Nr. 7 bestellt, und werden ihm
die Realfeilbietungsbescheide vom 24. Ma l
1880, Z. 3205, zugemlttelt.

K. l . Bezirksgericht Ob«rlaibach, am
6. August 1880.

(3457—1) Nr. 15,752.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Für den unbekannt wo befindlichen

Johann Skarsa wurde Herr Dr. Franz
Papez, Advocat in Laibach, zum Curator
bestellt und demselben zugleich der Ein<
verleibungsbescheid ddto. 5. Dezember
1879, Z . 28,382, zugestellt.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 17. Ju l i 1880.

(3443—3) Nr. 6863.

Erinnerung
an Michael V l a t n i l von S t . Pr imus,

resp. an dessen unbekannte Erben.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Gu r t '

feld wird dem Michael B l a t n i l von
S t . Pr imus , resp. dessen unbekannten Erben,
hiemlt erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Anna Krizaniliö von Hubainza
die Klage poto. Ersitzung der Realität uub
Berg.Nr. 2 ad G i l t Aue hiergerlchts
angebracht, und wird die Tagsahune hierüber
auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

D a der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe viel-
leicht aus den l. l . Erblonden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Josef B l a l n i l von Krische als Curator
».ci actuin bestellt.

Dcr Geklagte wird hievon zu den»
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechtcn Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege killschreiten
und die zu seiner Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten lönne, widri»
gens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Eurator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und der Geklagte, welchem es iibri>
aens frei steht, seine Rechtsbehelfe auch
dem benannten Eurator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Perabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am
29. Ju l i 1880.

(3464—2) Nr. 7357.

Erinnerung
an Stefan D o l t er von Altberg, resp.
dessen unbekannte Erben und Rechts«

Nachfolger.
Von dem l . l . Bezirksgerichte M i i t t -

ling wird dem Stefan D o l l e r von Alt<
berg, resp. dessen unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern, hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anna Iuanetiö von Vertaie
) i r . 34 eine Klage wegen Anerkennung
des Eigenlhumsrechtes auf den Weingarten
Berg Cnrr . -Nr . 2 N u<1 Gut Semiö,
„Benc" genannt, augebracht, worüber die
Tagsatzung auf den

4. S e p t e m b e r 1 8 8 0
angeordnet wurde.

D a der Anfenlhallsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
lind auf ihre Gefahr und Kosten den
Johann Ioaneti? von Vertaöe als Eurator
n,ä 2,cwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls i M
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu deren Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestcllten Curator
nach den Bestimmungm der Gerichts^
ordnung verhandelt werden und die Ge»
llagten, welchen es übrigens frei steht, ihve
Rechtsbehelfe auch dem benannten Enrator
an die Hand z» neben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
belzumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht M o t t l i n g , am
1. August 1680.

(3377-3) Nr. ^ 2 .

Bekanntmachung. ^
Dem unbekannt wo in Kronen

findlichen Mart in Erjauc vonVM' ' ^
bulargläubiger der Realität C'lM.'^,' ^.
und 887 nä Sonnegg, wird Y'w „
öffnet, dass ihm zur Wahrung ̂ i .
Rechte Herr Dr . Franz P"p" M>>^
bach zum Curator ad aowm be n" ,
diesem der Vrundbuchsbesche'd vm ^ .
M a i 1680, Z. 10.849, übermMw
den ist. . . ^ L«l'

K. k. städt.-deleg. BezirksgerW
bach, am 2. August ^ 8 0 ^ ^ ^ -

^ 8 ^ ) ^ r ^ '

Bekanntmachung
Vom k. t. städt.«oeleg. M i " » U ^

Laibach wird den verstorbene ^ <
nno Martin Olorn, resp. der ^
kannten Rechtsnachfolgern, Tavm^ ^
biger der Realität Einl. ^ ' ^ „ z
Steuergcmeinde Lipplei,,, Herr ^ ' ^
Papez'von Laibach z«m ^ « M
aewm bestellt und diesem d'e ̂  ^

K. e. städt.-delcg. Aeznksgerly
bach, am 11. Ju l i l 8 6 0 ^ ^ ^ - - < ' '

(3313-3 ) ^ '

BelanntmachM',..
Den unbekannten Nechlsua^ö,

nach Primus Volet, Pr l "M ^ ^
Thomas und Agiles BorStnll, ^i
Rakilna, und Johann oslcr'N" ŝ<
Oberlaibach; ferner den »mM«'" „̂„a
findllchcn Franz, Michael und ^ ^ , l .
Borslnik. Johann Petriö, 3 " " ^ , , , ^
endlich dem Josef Kolnit " " ^ F t "

,dass ihnen zur Wahrung ihrer M
der Executlonssache dcr MatW ^ '
schen Verlassmasse gegcn Ioh°" ,„ «>'
nil aus Rakitna Herr Franz "« , he
Oberlaibach zum Enrator " " " ^
stellt und ihm die Realfeilbittu"gs^^!
vom 8. Juni 1880, Z. 33^'. '
wurden. < jhgch, ^

K. l. Bezirksgericht Oberw"
6. August 1880. ^ ^ " H

(3411—3) ^

BekanntmasM^
nachfolgcm des Geora Me v ' l ^ ^
bekannt gemacht, dass der " M
cutionssache dis k. k. S teue rs
gegen Jakob Kocevar von ^« H
27 fl. 63 kr. f. A. erflossene M B ̂

^039, dem unter einem l M " M'
tor Herrn Martin Schwelg" .
markt zngestellt wurde. .,„ ^

K. k. Bezirksgericht Laas,

August 1880. ^ ^ ^ _ ^ ^ B

(3301-3) ^ ' ,

Ed ic t - ^ L ° ^
Vom t. l . Bezlrlsgerichtt^^li ,,.

bekannt geniacht, dass " ' ' ^ z l c l ^
Maria Stlmac von Oslv,'il. . ,„<t l^.
schee. im öaibacher Lioilsp'" ^ „ ^
terlassung eines Vermögens ^ „ i ^
96' / , kr. ad i n t o ^ W vcls^,^l H,,̂

Da diesem Gerichte " " b " 3M i
und welchen Personen aus ° «ll ^
ein Erbrecht zustehe, so ">" g fi>r> ,
Personen, die hierauf an« ^ " U
Rechtsgrunde Anspruch i " ' ^
len, aufgefordert, ihr 2 " ^

b innen einem ^ < ^
von dem nnten gesetz'en ^ «̂  ,.„d hj.
bei diesem Gerichte °"zu"",g lh" ^
Ausweisung ihres 2rbrech ' , ,s ^,<l ^
ettlärung anzubringen, ^ c h e " p ^ ^ ,
lassenschaft, filr welche inz v A i c h . " /
Karlingcr, Postmeister in ^ ^ . d c ' l , ^
lasfcnschaflscnrator bestes t . . ^
jenen, die sich werden erb« h ^ ^ ,
Erbrechtstllel m'saew'e!" ^ dn" / ' !
delt und ihnen el,,gea»lw"^,W ĥ l
getretene Thcil der V e H ^
oder wenn sich "ie,"a"0' ^ ^ l "
die ganze Verlassc.'sch°f ^ ^
erblos einbezogen wllrde. ^ l l ! ^ '

K. l. BezirlSgerlHl ^ ^ .
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